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Herren Bezirksliga Süd

TTV Ettlingenweier : TTC Karlsruhe-Neureut 
Freitag, 13.10.2023, 19:45 Uhr

Heberle und Truong bleiben gegen den TTC Karlsruhe-
Neureut ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTV Ettlingenweier in der Herren Bezirksliga Süd gegen
den TTC Karlsruhe-Neureut durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 4 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Ochner / Heberle
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Glücklich über ihren Fünf-Satz-
Sieg gegen Xu / Mutke waren die Gastgeber Grotz / Truong. Wipfler / Eisele bekamen es nun mit Ma
/ Stieben zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Wipfler / Eisele am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt
war. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Den Sieg von Manuel Mutke konnte Martin Ochner im wenig später folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht so gut lief es für Adrian
Grotz bei seinem 0:3 gegen Guanglang Xu. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indessen Tim
Heberle beim 3:0 gegen Tilo Schneider und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für Markus Wipfler beim 2:3 gegen
Marcel Stösser, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Die richtige
Taktik hatte Anton Truong indes beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Eugen Stieben ab dem ersten
Ballwechsel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christian Eisele das Spiel gegen Xiaojun Ma mit 1:3
verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Ettlingenweier und des TTC
Karlsruhe-Neureut. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Ochner die Partie gegen Guanglang Xu
mit 1:3 verlor. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
nachfolgend Adrian Grotz gegen Manuel Mutke zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Tim Heberle beim 12:10, 11:7, 7:11, 10:12, 11:8 gegen Marcel
Stösser zu verrichten. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Stösser nun 3 Siege bei 5
Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim 3:1-Sieg von Markus Wipfler gegen Tilo
Schneider ging nur Satz 1 verloren. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Anton Truong nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTV Ettlingenweier nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Karlsruhe-Neureut nach der Niederlage jetzt einen
Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Tiefenbronn
(TTV Ettlingenweier) bzw. gegen den ASV Grünwettersbach IV (TTC Karlsruhe-Neureut).
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 Statistik:
 TTV Ettlingenweier

Doppel: Ochner / Heberle 1:0, Grotz / Truong 1:0, Wipfler / Eisele 1:0 
Einzel: M. Ochner 0:2, A. Grotz 1:1, T. Heberle 2:0, M. Wipfler 1:1, A. Truong 2:0, C. Eisele 0:1 

 TTC Karlsruhe-Neureut
Doppel: Xu / Mutke 0:1, Stösser / Schneider 0:1, Ma / Stieben 0:1 
Einzel: G. Xu 2:0, M. Mutke 1:1, M. Stösser 1:1, T. Schneider 0:2, X. Ma 1:1, E. Stieben 0:1


